
 

1 
 

FTV1860     Vereins-Info 
Berichte, Kurzmeldungen, Informationen, Termine 

Ausgabe Mai 2011 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
wir wünschen euch viel Spaß beim Lesen der neuesten Infos aus unserem Verein. 
 
 

Auszeichnung für unsere Festschrift 
 
Der Hessische Turnverband schreibt regelmäßig unter seinen Mitgliedsvereinen einen Wettbewerb 
für Jubiläumsfestschriften aus. Mit unserer Festschrift zum 150-jährigen Jubiläum haben wir daran 
teilgenommen und waren erfolgreich. Am 14. Mai 2011 konnte unser Vorsitzender, Dr. Gerd 
Kindleben, aus der Hand des HTV-Präsidenten Rolf Dieter Beinhoff die Auszeichnung für den 3. Platz 
der besten Jubiläumsfestschriften in Hessen entgegennehmen, bei insgesamt 30 Einreichungen. 
  

Hauptversammlung am 13. April 2011  
 
Erstmals seit vielen Jahren fand die Hauptversammlung 2011 wieder zu Jahresbeginn vor Ostern 
statt und nicht erst zur Jahresmitte. Dadurch bezog sich der Berichtszeitraum nur auf ein ¾ Jahr. 
Auch in Zukunft soll die Hauptversammlung vor Ostern stattfinden. Vor Beginn gedachte die 
Versammlung unseres verstorbenen Ehrenmitglieds Karl-Heinz Gundlach. Der Rechenschaftsbericht 
war bereits mit der Einladung verschickt worden, wodurch sich alle Vereinsmitglieder frühzeitig ein 
Bild machen konnten. Der mündliche Bericht beschränkte sich deshalb auf einige ergänzende 
Erläuterungen und Ereignisse, die zwischen Versand des Berichts und Versammlungstag lagen. Der 
Finanzbericht zeigte eine solide, aber angespannte Lage. Trotz Sonderaufwendungen für Jubiläum 
und Instandhaltungsinvestitionen schloss das Jahr 2010 mit einem kleinen Überschuss. Darüber 
freuen wir uns, trotzdem ist aber Sparsamkeit weiterhin notwendig. 
 
Für 2011 stehen einige unabwendbare Reparaturen an. Daneben ist eine große Investition in die 
Heizungsanlage zur Aufteilung in verschiedene Heizkreise geplant. Diese wird sich jedoch durch 
erwartete Energieeinsparungen in wenigen Jahren auszahlen. Für diese Investitionen bemühen wir 
uns bei allen dafür in Frage kommenden Institutionen um Zuschüsse. 
 
Bei den Vorstandswahlen wurden alle Kandidaten einstimmig gewählt. Wiedergewählt wurden in den 
geschäftsführenden Vorstand: 
Vorsitzender:    Dr. Gerd Kindleben 
Stellv. Vorsitzender Finanzen: Michael Klingenberg 
Stellv. Vorsitzender Sport:  Sami Yildiz 
 
Neu gewählt wurden in den weiteren Vorstand: 
Karl Tramer als Pressewart, da Hennie Wittwar aus beruflichen Gründen nicht wieder kandidierte. Ihr 
gilt unser Dank für die engagierte Arbeit in den letzten 2 Jahren. 
Peter Korn-Schulze wurde auf die bisher unbesetzte Position für Sonderprojekte gewählt. 
 
Nicht ganz unbeeinflusst von der Übertragung der Champions League an diesem Abend war die 
Versammlung in rekordverdächtigen 1,5 Stunden beendet. 
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Mit der Wahl von 2 neuen Vorstandsmitgliedern sind jetzt fast alle Positionen satzungsgemäß 
besetzt. Jetzt fehlt nur noch der Jugendwart. 
 
Karl Tramer übernimmt das Ressort Presse. Er ist seit über 30 Jahren Vereinsmitglied 
und von Beginn an in der Leitung der Tennis-Abteilung aktiv, zuerst als Sportwart und 
seit über 10 Jahren als Abteilungsleiter. Er unterrichtet Deutsch und Politik/Wirtschaft 
am Goethe-Gymnasium.  

Peter Korn-Schulze, zuständig für das Ressort Sonderprojekte, ist den 
meisten als langjähriger Wirt der Vereinsgaststätte bekannt. Einige 
haben ihn auch schon als Sänger und Rezitator erlebt. Sportlich hat er 
sich schon früh der Kegel-Abteilung angeschlossen, deren Leiter er in den letzten 2 
Jahren war. 
 
 
 

Stolze Träger des Sportpreises der Stadt Frankfurt 
 
Im Ballsaal des Marriot-Hotels konnten Natalia Kubin und die Fußballer unserer Abteilung „In Form“ 
den Sportpreis der Stadt Frankfurt und des Landessportbundes für herausragende sportliche 
Leistungen aus der Hand von Sportdezernent Markus Frank und Stadtkämmerer Uwe Becker 
entgegennehmen. Dabei befanden sie sich in der prominenten Gesellschaft der Fußballerinnen des 
FFC-Frankfurt, Betty Heidler oder Marcel Hacker. 
 

 
 
 

Joachim Birkel ist neuer Stadtteilbotschafter im Os tend 
 
Der Stadtteilbotschafter ist ein Projekt der Stiftung Polytechnische Gesellschaft 
(www.stadtteilbotschafter.de). Für 2011/12 hat im Stadtteil Ostend Joachim Birkel, der Sportwart der 
Judo-Abteilung, das Rennen gemacht. Das Projekt, das er jetzt in den nächsten 1,5 Jahren 
realisieren wird, ist ein Kampfsportseminar für Jugendliche im Alter zwischen 14-17 Jahren aus sozial 
schwächer gestellten Verhältnissen. Durch die Veranstaltung soll 
den Jugendlichen ein Einblick in kontrollierten Kampfsport gegeben 
werden. Dies soll ihnen einen Weg zur Aggressionsbewältigung 
bieten. Außerdem können die Jugendlichen ihren eigenen Körper 
besser kennen lernen. Die Anwender sollen die Grundprinzipien des 
Kampfsports erlernen: Höflichkeit, Hilfsbereitschaft, Respekt, Fleiß 
und Disziplin. Joachim ist 17 Jahre alt, aber schon Assistenztrainer 
in unserer Judo-Abteilung und erfolgreicher Leistungssportler in 
Landesliga, Regionalliga und als Ersatzmann in der Bundesliga. 
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Jubiläumskonzert des Chors „Haste Töne“ am Freitag,  27.05.2011 
 
Zum Jubiläumskonzert des Chors “Haste Töne” am Freitag, 27.05.2011 laden wir herzlich ein.  
 
Unter dem Motto “Mach mal Urlaub” erwartet die Gäste zum 15-jährigen Jubiläum des Chors ein 
abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm mit weltbekannten Schlagern und Evergreens 
von Rudi Carell bis Frank Sinatra. Bei der anschließenden Party mit DJ Bernd kann getanzt werden. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
Beginn:  20:00 Uhr, Eintritt: frei 
 
Ort:   Evangelische Dornbuschgemeinde 

Carl-Goerdeler-Str. 1 
60320 Frankfurt am Main 
 

Weitere Infos über den Chor im Internet unter www.hastetoene.de.  
Wir proben mittwochs von 19:00 bis 20:45 Uhr in der Hans- Grötsch-Halle im Ravenstein-Zentrum 
des FTV 1860, in der Pfingstweidstraße 7, 60316 Frankfurt am Main.  
 
Seit 1996 singen wir, etwa 40 Sängerinnen und Sänger zwischen zwanzig und siebzig, in ständig 
wachsender Besetzung und voller Begeisterung unter der Leitung von Friedrich Vette.  
 

Die Judoabteilung weiterhin auf Erfolgskurs 
 
Bronze in Heilbronn  
 
Bei den diesjährigen Deutschen Meisterschaften der Veteranen (DEM Ü30) trat in der Altersklasse 
M5 bis 100kg Andreas Bartsch  an, der auch in der Landesliga für den FTV 1860 startet. Nach dem 
ersten verlorenen Kampf setzte Andreas in der anschließenden Trostrunde zur Aufholjagd an. Mit 
insgesamt dreimal Waza-Ari, zweimal Yuko und einmal 20 Sekunden Haltegriff besiegte er seine 
Konkurrenten jeweils vorzeitig und konnte die Bronzemedaille  erringen.  
 
4. Zoo-Randori-Turnier mit Teilnehmerrekord 

 
Trotz hervorragendem Frühlingswetter und bestem 
Sonnenschein zog es fast 100 Judokas aus 15 
Vereinen plus Eltern und Betreuer Anfang April in 
unser Ravenstein-Zentrum zum 4. Zoo-Randori-
Turnier.  
Das Besondere an diesem Turnier ist, dass nicht 
um Ippon, Waza-Ari oder Yuko gekämpft wird, 
sondern um Punkte für Technik, Kampfgeist, 
Effektivität und Kampfstil. Waren es anfangs ca. 50 
Teilnehmer, so hat sich die Anzahl der Wettkämpfer 
innerhalb von 4 Jahren fast verdoppelt. Das 
beweist, dass diese kind- und anfängergerechte 
Turnierform ein echtes Erfolgsmodell und eine gute 

Alternative für klassische Judoturniere ist.  
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Für den FTV nahmen Raya, Paul, Melissa, Jonas, Merlin, David, Moritz und Lukas am Turnier teil. 
Alle erzielten sehr gute Ergebnisse.  
 
Die Organisation und Durchführung war so perfekt, dass alle Gäste noch die Möglichkeit hatten, am 
frühen Nachmittag den Frühling in der Eisdiele zu genießen.  
 
Auftakt in der Landesliga mit Tabellenführung 
 
Nach über drei Jahren ist der FTV 1860 wieder in der hessischen Judolandesliga vertreten. Nach 
dem erfolgreichen Aufstieg aus der Bezirksliga im vergangenen Jahr startete unsere 
Männermannschaft zu Hause mit dem ersten Kampftag. Zu Gast waren die Mannschaften vom Judo-
Club Grünberg und von Blau-Gelb Marburg. Mit dem Sieg gegen die beiden Gastmannschaften 
konnten insgesamt 4 Punkte gesichert werden. Damit steht der FTV 1860 auf dem ersten Platz der 
Tabelle. 
 
Bezirksmeisterschaften der Jugend U11 im FTV 1860 

 
Die Bezirkseinzelmeisterschaften der Jugend U11, auch 
Bezirksbestenkämpfe genannt, standen als erste von drei 
Veranstaltungen, für die der FTV 1860 verantwortlich ist, 
Anfang April auf dem Programmplan. Mit knapp 50 
männlichen und weiblichen Teilnehmern war das Turnier im 
Vergleich zu den letzen Jahren eher schwach besucht. 
Nichts desto weniger konnten die angereisten Gäste tolle 
Leistungen der jungen Athleten erleben. Im Teilnehmerfeld 
waren auch Judokas des FTV 1860 vertreten: 
 

Max: 1. Platz, Tristan: 3. Platz,  Danil: 3. Platz,  Luca: 2. Platz   
 

 
Drei Siege und ein silberner Pokal 
 
Odenwald - Rimbachpokal 2011: Alix Heugas  war auch bei diesem Turnier auf 
der Matte. Die talentierte Kämpferin des FTV 1860 zeigte wieder eine starke 
Wettkampfleistung. Sie besiegte ihre Gegnerinnen bis ins Finale jeweils 
überlegen vorzeitig mit Ippon. Im Kampf um die Goldmedaille traf Alix dann 
erneut auf ihre Rivalin, der sie bereits eine Woche zuvor im Halbfinale in 
Pfungstadt gegenüber stand. Trotz der guten taktischen Vorbesprechung mit 
Trainer Lutz reichte es nicht, um den Sieg in der Begegnung zu erringen. Und so 
nahm Alix nach anfänglichem Frust über die Niederlage bei der Siegerehrung 
ihren silbernen Pokal doch noch freudestrahlend entgegen. Jetzt gilt es weiter zu 
trainieren, damit es beim nächsten Aufeinandertreffen zum verdienten Sieg 
reicht. 

 
Die Schachabteilung freut sich über viele Erfolge 

 
Nach dem letztjährigen Aufstieg in die Landesklasse war unser Anspruch zunächst der Klassenerhalt. 
Jetzt steht unsere erste Mannschaft schon einen Spieltag vor Saisonende als Meister in der 
Landesklasse fest. In der nächsten Saison wird sie in der Verbandsliga Süd spielen und dort gegen 
die besten Vereine aus der Südhälfte Hessens antreten. Dann sind es nur noch vier Aufstiege bis zur 
Bundesliga! 
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Aber auch die zweite Mannschaft hat sehr gut gespielt und ist ebenfalls einen Spieltag vor 
Saisonende sicher aufgestiegen. Am letzten Spieltag kann noch der Meistertitel gesichert werden. 
Doch ohne unsere Jugend wären die Aufstiege gar nicht denkbar. In allen Mannschaften kamen 
Jugendspieler zum Einsatz und haben maßgeblich zu den Erfolgen beigetragen. 
Bei den Hessischen Jugend-Einzelmeisterschaften in Bad Homburg während der Osterferien nahmen 
14 Kinder und Jugendliche aus unserem Verein teil. Dabei wurden einige gute Platzierungen und 
Medaillenränge erreicht. Unser Jugendtrainer Ingo Rutkowski war täglich vor Ort, um unseren 
Nachwuchs zu betreuen. Die Kinder haben ihm mit Spitzenplatzierungen dafür gedankt. 
In der Altersklasse U12 wurde Peter Keller Hessenmeister und qualifiziert sich damit zum zweiten Mal 
in Folge für die Deutsche Jugend-Einzelmeisterschaft. Arsen Abrahamyan wurde mit ebenso vielen 
Punkten wie Peter mit einer etwas schlechteren Feinwertung U12 - Vizemeister. In der U14 verpasste 
Michael Medvedovski nur um Haaresbreite den dritten Platz. 
Bei den Damen gingen der zweite und der dritte Platz in der U18 an unsere Spielerinnen Nino 
Begeluri und Saskia Schwarz. 
Im Mai finden die Deutschen Meisterschaften statt. Wir sind schon sehr gespannt, wie unsere 
Jugendlichen dort abschneiden werden. 
 
Großer Erfolg der Benefiz-Aktion zum Saisonauftakt der Soft- und Baseballer 
 
Zu ihrem Eröffnungsspiel am Samstag, den 30.04.2011, 
veranstalteten unsere Softball-Damen eine 
Spendenaktion unter dem Motto „Gemeinsam für Japan“.  
Dieser schöne Event wurde eingeleitet durch die 
Moderation von Abteilungsleiter Torsten Berner und 
Ansprachen der Stadtverordneten Nima Diallo (Die 
Grünen) sowie des Vorstandes des “Sportkreis Frankfurt“, 
Roland Frischkorn. Dieser konnte am Ende des Tages 
eine Spendensumme von 1.150,- Euro verzeichnen! Das 
Geld wird zusammen mit einer deutschen und einer 
japanischen Flagge, auf der alle Spender unterschreiben 
durften, von Vereins-Mitglied Yumiko Schwarz persönlich 
der Miyagi Softball Association, die im Erdbebengebiet tätig ist, überbracht.  
 
Dieser Spieltag war aber auch ein sportlicher Erfolg für die Frankfurter Softballerinnen, die gleich bei 
der ersten Begegnung der Saison auf den Vizemeister aus 2010, Mainz Athletics, trafen.  
Nach einer Schweigeminute und dem traditionellen “first pitch“ der Ehrengäste starteten die 

Sportlerinnen die Saison mit zwei attraktiven 
Spielen. Das erste Spiel war hart umkämpft, 
musste aber leider mit 2:5 an die Gäste 
abgegeben werden, das zweite Spiel allerdings 
sicherten sich die Frankfurterinnen souverän 
mit einem 11:2 Sieg, bei dem die Defensive 
glänzte. Insbesondere die Pitcherinnen der 
Frankfurter Damen taten sich durch ihre 
großartige Leistung hervor. Hanne Prüfer 
zeigte, dass sich das harte Wintertraining 
bezahlt gemacht hat und sie ihre Leistung vom 
Vorjahr noch steigern konnte und auch 
Neuzugang (und Pitching-Coach) Lisa Caruso 
erfüllte alle Erwartungen.  
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Alles in allem war dieser Spieltag ein voller Erfolg! Bei schönem Wetter, guter Laune, leckerem Essen 
und spendenfreudigen Gästen kamen alle auf ihre Kosten. Selbst für unsere kleinen (und größeren) 
Spielkinder wurde mit Glücksrad und Batting Cage für Abwechslung und Unterhaltung neben den 
spannenden Spielen gesorgt. Wir haben uns alle sehr darüber gefreut, so viele Besucher (davon 
auch viele Vereinsmitglieder aus anderen Abteilungen) auf unserem Platz zu sehen.  
Dieser vielversprechende Einstieg in die Saison 2011 lässt die Frankfurter Softball-Damen 
zuversichtlich nach vorne blicken. 
Übrigens: wir (das sind alle Teams der Baseball/Softball-Abteilung) freuen uns natürlich auch bei 
“ganz normalen“ Spielen über zahlreiche Zuschauer/Fans! 
 
Nähere Infos zu unseren Spielterminen können über den Link auf der Vereinsseite in Erfahrung 
gebracht werden. 
 
  HIP HOP - Deutsche Meisterschaften und Europameisterschaften 
 

Bei den deutschen Meisterschaften am 
26.03.2011 waren wir mit Out of Control 
(OOC MAGIE) und Dance to be 
Different (D2BD GIRLPOWER) 
vertreten. Es ging dabei nicht nur um 
die „Deutsche“, sondern auch um die 
Qualifikation für die in Paris 
stattfindenden Europameisterschaften. 
Neben unseren Mädchen traten 20 
weitere Jugend-Crews an. Unseren 
selbstbewussten Tänzerinnen flößte das 
gehörigen Respekt ein. Doch mit ihrer 
synchronen Darbietung und ihrer Power 
konnten sie die Jury begeistern und 
überstanden das Halbfinale. 
Bei den Erwachsenen waren zwar 

weniger Gruppen gemeldet, das Niveau dieser Crews war jedoch unglaublich hoch. Mit weichen 
Knien ging OOC MAGIE auf die Bühne. Sie absolvierten eine solide Darstellung. Doch der Respekt 
vor den zuvor gezeigten Darbietungen lies unsere sonst lustige Gruppe ganz schön steif aussehen, 
es hat nicht für das Finale gereicht. 
Geknickt, doch trotzdem stolz, 
analysierten beide Teams nochmals 
ihre Auftritte. Am Abend beim Finale 
boten dann DB2D Girlpower eine 
Klasseleistung, die mit der Deutschen  
Vizemeisterschaft  und der 
Qualifikation für die 
Europameisterschaften belohnt 
worden. 
Und dann war nicht mehr viel Zeit für 
die Vorbereitung, denn die 
Europameisterschaften fanden bereits 
in der Zeit vom 8. bis 10. April statt. Alle 
waren aufgeregt. Klar waren die 
Mädels schon allein auf Klassenfahrt 
oder ein paar Tage weg von zu Hause. Doch in einem großen Reisebus mit allen qualifizierten 
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deutschen Crews ein Wochenende nach Paris Disneyland auf die erste EM zu fahren, das war schon 
ein großes Highlight. Nach der langen Reise und dem Einchecken im Hotel konnten die Mädels dann 
am Abend die legendären 2 vs.2 Battels als Zuschauer genießen. Am Samstagvormittag fanden 2 
Workshops im Bereich Hip Hop und Jazz statt, den die Crews kostenlos besuchen konnten. Am 
Nachmittag hatten die Teilnehmer dann Zeit, den Park zu besichtigen, bis sie um 17:00 Uhr zur 
Qualifikation für das Finale antreten mussten. Ganz alleine machte sich D2BD für Ihren Auftritt fertig. 
Wo sonst immer Freunde oder Familie helfen, war die Gruppe an diesem Tag auf sich alleine gestellt.  
 
Auf dieser riesigen Bühne tanzten D2BD aus Frankfurt ihre vorbereitete Show und gaben alles, was 
sie hatten. Die Jury lobte sie wieder für die Qualität der Choreographie, Synchronisierung und Power. 
Doch auch mit negativer Kritik mussten sie umgehen: Sie seien für diesen Wettkampf noch nicht weit 
genug und sollen es nächstes Jahr noch einmal probieren. Enttäuscht über die nicht erreichte 
Qualifikation für das Finale, doch Stolz auf das Dabeisein, verließen D2BD die Bühne. Entspannt 
schauten wir uns gemeinsam am Sonntag das Finale an und bestaunten die Crews der einzelnen 
Länder. Deutschland wurde Europameister 2011 in der KTG: Erwachsene und Vizeeuropameister in 
der KTG: Jugend. Es war ein unglaubliches Erlebnis, ausgelassen liesen wir den Tag zu Ende gehen. 
 

8. Frankfurter Freiwilligentag – 1. Regionaler Frei willigentag 
 
Am 14. Mai wurde der 8. Frankfurter Freiwilligentag, organisiert vom Bürgerinstitut, durchgeführt. Dies 
war der Anlass, uns mit dem Projekt zur Verschönerung des Geländes hinter dem Ravenstein-
Zentrum beim Bürgerinstitut zu melden.  
Gemeldet hatten sich 2 junge Damen: Sina, zurzeit Schülerin im 12. Schuljahr und Claudia Beatriz, 
Au-pair aus Brasilien. Gemeinsam mit insgesamt 9 Mitgliedern (Gerd kam dann nach der 
Entgegennahme eines Preises für unsere Festzeitschrift auch noch hinzu) machten wir uns von  
10:00 – 16:00 Uhr an die Arbeit. Es galt, den „Dschungel“, der sich auf dem Areal inzwischen 
ausgebreitet hatte, zu beseitigen. Die von unserer „Fachfrau“  Ebert (Mitglied der Wanderabteilung) 
zuvor als schützenswert bestimmten  Pflanzen und Blumen sollten dabei geschont werden. Das 
Ergebnis dieser schweißtreibenden Arbeit waren dann ca. 20 Müllsäcke mit Gartenabfall.  

 
Der Platz ist jetzt so vorbereitet, 
dass in weiteren Aktionen mit der 
Gestaltung begonnen werden kann. 
Geplant ist, neben einem  
pflegeleichten Geländestreifen 
einen Platz zum Sitzen/Grillen 
sowie für das Boule- (Boccia) Spiel 
herzurichten. Die Termine hierzu 
werden auf der Homepage und im 
Schaukasten noch veröffentlicht. 
Wir freuen uns auf jedes Mitglied, 
das dabei mitmacht. 
 
Stehend, von links: Manni (Kegeln),Claudia 
Beatriz, Ute (Vorstand) Sami (Vorstand), 
Sabine (Dance Connection) Erika 
(Fechten), vordere Reihe von links: Sina, 
Roger (Dance Connection), Bernhard 
(Vorstand) 

Foto: Gerd 
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Termine  
 
Fr 20.05. Jazz-Konzert mit „Olivier Franc + Band“, Internationales Theater, 20:00 Uhr 
 
So 22.05. Arnsberg-Platz-Fest, FTV-Infostand, 14:00 Uhr 
 
Fr 27.05. Konzert des Chors „Haste Töne“ in der Dornbuschgemeinde, 20:00 Uhr 
 
Do 16.06. Mitgliederversammlung Sportkreis Frankfurt im Bürgerhaus Griesheim, 19:00 Uhr 
 
Di 21.06. Jazz-Konzert mit „Jazz-Classics“ Internationales Theater, 20:00 Uhr  
 
01.-6.07. Gegenbesuch der Fechtjugend aus Lyon 
 
So 24.07. Ironmann Frankfurt mit Janny Bobany 
 
So 14.08. FTV-Sommerfest auf den Sandhöfer Wiesen, ab 14:00 Uhr  
  Ausrichter: Baseball-Abteilung 
 
26.-28.08. Museumsuferfest mit FTV-Beteiligung (Sportweltbühne, Aktionsfläche) 
 
Streetballtermine bis September:  10.06. / 08.07. / 12.08. / 09.09. 
Dance-Nights bis September:  04.06. / 02.07. / 06.08. / 03.09. 
Jam-Sessions im orange-peel:  jeden Dienstag ab 20:30 Uhr 
 
Wanderungen der Wanderabteilung  

21.05.   Wanderung im Rodgau, ca. 9 km 
05.06.   Bad König - Momart, ca. 14 km 
18.06.   Rund um den Hattsteinweiher, ca. 9 km 
09.07.   Eventwanderung Gau Algesheim mit Grillnachmittag, ca. 10 km 
16.07.   Königstein - Billtal, ca. 9 km 
07.08.   Johannesberg - Rüdesheim, ca. 12 km 
04.09.   Wiesbaden – Neroberg  ca. 12 km 
09.07.   Eventwanderung Gau Algesheim mit Grillnachmittag, ca. 10 km 
11.09. – 16.09 Wanderfahrt Bayerischer Wald mit verschiedenen Wanderungen 
Wettkampftage der Judokas 
Sa 21.05. Frankfurt, FTV1860 gegenPetersberg und Vellmar 
Sa 11.06. Frankfurt, FTV1860 gegen Wächtersbach und Bad Nauheim 
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